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Mittwod), den 27, WUpril 1S92.

93. Jahrgang.

Bt ben Geviidhten iiber die Militirfrage.

Die tn jiingfier Jett burch) ble Preffe gegangenen,
offenbar mebr obev weniger auf bloger Sombination be-
suhenden Darfiellungen ber Forthihrung ber preufitichen
Steuerreform haben den Anlof zu einer fehr banfens-
werthen authentifden Stigztrung der gegemwirtly tm Fto
nangmintftertum sur Cuvdgung flehenden Pldne gegeben.
Gollte ¢3 ber Militdrvermaltung nicht miglich fein, dielem
quten Belfpiele wenlgftend in etwad zu folgen? Selt
Zodjen laufen die widerfpruchvolliten Geriidhte diber ans
geblicy tn Borbereltung begriffene Berdnberungen tn un-
fever Militdrgelepgebung um, und bdas Seltjame babet
ift, baR grave biejentgen Rachrichten, weldpe wit ber Miene
be3 FWoblunterridjietfeind oder gar ber Difistofitit auf
trefen, bdie bermworrenfen unb nicht&lagenditen von allen
find. Regelmiifly wird tn denfelben am Anfange dem
beforgten Bilvger bas Ders mit der Berficherung exleichtert,
baf alle fn ben Bldttern aufgetonchten DMitthetlungen
diber Brojelte ber Milttdrvermaltung unbegriindet feten 5
Yievher aber folgen allerlei nebelhafte nbeutungen, bie
fi) bann ber Qefer je nach Temperament und Phantafie
Balb mehr bald wentger su beunrubigenden Jubunftabildern
audgeftaltet. €2 mdre witilid) etne verdienfiltche Thot,
wenn  dle Militdriverivaltung  diefem Spiel bdurcy eine
offene @rlldvung im ,Reichaanzetger* ein Gnde machen
wollte. Weit einer vornehmen Jgnorivung des , ettunga-
geldywiges ift ed tm vorlieg alle umfoweniger ges
than, ald ble gange Preperduterung befanntlich an ein
BWort ved Reichrlanylers ontniipit. In bex Reichatans-
ftung vom 27. FNovember 1891 fagte Here b, Caprivi:
#Dle ftetgende Bevdlierungssifier . . . gewdhet die Mig:
lichlett, ble Armee u fetgern, und ich balte €8 nicht fite
ausgeldyloffen, bof tm ndchften Winter bdie Reglervngen
mit dielem Gofhen Haule in Berhanolungen daritber etn-
treten werben, wie diefe fieigende Vevblferungazifier aus-
genuft werben fanm, um aud) unfere Webrtralt entfprechend
u fteigern  Derartige Anbeutungen pilegt ein Staats.
mann nid)t ohne befimmte Abjicht su wmachen. Bean
Dat damal3 allgemein geglaubt, der Retchatansler Habe die
Bevdllerung auf die Nothwendigheit etner i ber néchften
Relchatagaielfion  vorzunehmenden Steigerung  unferer
Webutraft vorbereiten wollen. Haben fich mawifchen die
Berhiltniffe derart geftaltet, dap man auf etnen folchen
Plan glaubt vevsichten 3u fonnen, fo wiitde ene ent:
fprecjende Erllivung tm , Reichdanzeiges” smeifellos etne
allgemetne Befriedigung evwecten. Befteht aber dle vom
®rafen Caprivi angebeutete Abficht fort, fo diirfte es fetne
exfprieglicie Taltth fein, die Bevdllerung jest durch aflerlet
Bertufhungsverfuche tn  elne behagliche Stcherhett vor
wetteren Opfern einguwiegen, um ihr nad) wenigen Mo-
naten aud derfelben ein befto unangenehmeres Crwadhen
3u bevetten. €8 ift begreiflic), wenn fich be Regierung

tie Mitthetlungen diber militdriihe Dinge eine gamz be-
fonbere %el«‘i;riin!uug auferlegt ; aber einer %mex!ayq tm

helmine betm Dicfigen fatferlichen Hofe wird nach neerem

*, weldje ftend bie Be

Dlerher gelangten Nachridhten nunmehr am 30. ober 33,
Mat fattfind

Den augm%[i&ltd; umlanfenben Angaben btkitlgtt,v fann
foum eln Hindernif entgegenftehen.

Ucber die BVahuen unterjter Ordnung.

Morgen finbet fm Abgeordnetenhaule die exrfte Berathung
bed Gefeppentiourf8 fiber dle Bahnen unterfter Drdnung
(. Tertldrbahngelep) fiatt, wie foldger aud den Be-

b Ded Hervenhaufes, weldhem ber Gefepentwurf

uerft vorgelegt war, hervorgegangen 1 Der Entwurf
begwedt unter gewiffen Bedingungen die Unlage Hetnerer
Bahnen jeder Art freizugeben und fomit bas Pelvats
capital mebr, al8 bidher miglich gemelen, aud) bdiefem
Bwetg der notionalen Jrdufirle ju erbalten unbd zuzus
wenden. €8 fallen unter “diefed Seleg alle Arten bon
auf Gdjlenen laufenden Bertehramitteln, u. U aud) Plerdes
und Dampfftrafenbahnen. Dag Hervenhaud Hat ben
Gntwurf beret.d tn einigen wentgen Pavagraphen vers
befject, body bletben tmmerbin nody etnige fehr wiinid

— Die BWittwe bed friiferen povtuglefiihen Gelandten
fn Berltn, Marquife Penafiel, 1t dlefer Tage tn Badeno
Baben qeftorben.

— Ple man von mafigebender Stelle erfifyrt, entbehren
ble bings wieder aufgetaudyten Geriichte, der Rriegs
mintlter  @eneral v. Kaltenborn: Stadau beabs
fidytigte aus bem Ymte zu fdetven, jeqlicher thatldchliches
Untevlage. ZBebex {ft ble Gefunbdleit defjelben fo anges
griffen, dafi ihm etn Lingered Berbletben auf feinem vers
antwortungdrelhen  Poften aud biefem Grunbe nicht
mBgllch wve, nod) begt er ble Abficht, freiwilliy feln
Amt niebecsulegen.

— Dite BVorarbetten fir gelepgebertfde
Borlagen fiiv dle nidfte Tagung des Reidystages find
tn bollem Gange und der Relchdtag biirfte bet  [elnem
Bujommentritt bevettd ein rveihes Avbett8material voye
finden. Die burc) den Schluf bder leyten Gelfion uners
lebigt gebliebenen Reglerungs - Gefesentmiicte, tte bleo
jentgen sur Belimpfung dee Teunffudgt und der Unfitts
gicbteg, itber ben Berrath militirt{her Gehelmmife, iiber
en Gped f ¢ P &

werthe Abdnderungen iibrlg; dad betrifft tn erfter Linte
bie umftdnolidje und zettraubende Urt der Bejtitigung ber
UAnlage jolcher Babnen, tvdem faft tmmer tn lefter Jns
ftany Da3 Gtaatdmintftertum bdte Entfhetbung in  ber
Hand bat, ferner erfdheint, wm nur nod) einen Puntt
bervorgubeben, nothwendig bad Infrafitreten ded Geleszed
mit bem Tevmine der BVerdffentlichung und nicht erft, wie
vorgelhlagen, am 1. April 1893, eintreten u laffen.
Datiiv [tegt trop der Ausfilhrungen der Reglerung tn ber
Decrenhoustommtifion gar fein fidjhaltiger Grund vor,
tm Gegenthetl fiud etne grisfere Anzabl von Gelelihaften
sum Bwede von Unlagen (oldjer Terttdrbabhmen bereits
mit {hren Borbereltungen und mit ihrer KapitaldbelGoffung
fomweit gediehen, taf fie nur auf dle Berdffentlidung
blefes Gefelped warten, um dann fofort in Arbeit zu
treten; eln weitever Settverluft fonnte nach verichedenen
Ridtangen hin unberlooll werben, unbd bas Kapital, das
jept willtg ift, vieleicht tm nichften Jabre nicht mehr zux
Berfitgung fiehen. Wenn die Reglerung, wie audy wir,
bieled Geles fiir etn tges und fegensvelched bilt,
fo follte fie nicyt zBgern, diefen Segen fobald ald mdg:
lih eintreten zu loffen. Jm Uebcigen mup anerfannt
werden, bap bad Gejes in fetmen Gingelbeiten qut gears
beitet ift und wenn einige Puntte gednbert werden, gute
Sriichte zeitigen wird.

Deuntjdhland.

Berlin, 25. April. Der Velud) ber RKbntgin
Regenttn der Niederlanbde mit ber Rbatgin Wil-

b fehr, diber Dbie P d it
biicften, jowett fid) fhon jept iberfehen (4Rt bem Relcha-
tage wieder gugehen. Huerdem ftehen ned) anbdeve
wichtige Borlagen in fidjerer Ausficht, fo auch ber Enta
wutf betveffend Abdnberung bed Gelesed fiber den Unters
{tilgungdwohnith und betveffend Regelung bed  Auas
wanbecungsivefens.

~— Rapitdnlteutenant Ja nen, erfter Dffizter ©. M. S.
Mbove, ift — wle wic Horen — am 22, Upttl 3z
Dar-e8-laloam am Malariafieber geftorben.

— Ueber dle Bordhertfde Bittortafee:Erpes
bitton geht und foeben wom einem Thelnehmer an
berfelben aus bem Jnnern etn Bertcht 3u, der, am 23.
Miry geldyrichen, am 1. Yprtl an die Riifte gelangt 1.
RNac) bdemlelben war der Gefundheitdzuftand aller Guros
pher bidher ein gufricoentellender, obwofhl ble Befitche
tung, bag fih auf bem Wearih bduvch ble fumpfrelde
Riiftenntedevitng bet blefem over jenem dle Malavta etns
ftellen wittde, sur jepigen Regenzelt noch niber gertidt
war; nuv einer der 5 Scffdzimmerlente, welche dle
Crpevition begleiten, um bie Schiffsbaumerft tn Butoba
eingurichten, bat eined alten Leidens wegen auriidgefchicit
werden miifjen. Der Berfud), ben Vorcjert 3wed3d Era
{pavung dex theuren Trdgerldhne mit Cleln wmadyt, bat
fid) wabrend bes bisherigen Verlauts ber Exrpebition gut
bewdbhrt, ebenfo entlpredhen dle Somali tm groBen Gans
sen den auf fle gefesren Grmartungen.

Bon belondevem Jntereffe erfdjeint e8 gerade jest,
nadjdem dfe in Uganda berrfchenden iveniffe belfannt
geworberi finb, bie sur Ubfesung bes Kinigs Mwanga
burdy Rapitdn Sugard gefiihrt baben, dbad Dstfay

13) Boppelies Ipiel.
Novelle von Friedvich Metfter.

»Dre mid) nodetnmal rubtg an, Hetnz, i blite Dich.
Bir jind mum fdjon feit langen Jahren tnntg befreundet
— td) fann wohl fagem, Du bift metn befter, wmetn
elnzlger Freund. Ttie ift etn Schatten von Unelnigeit
goliden und gewefen, nie — bis ouf dle leter Tage
bler in Gloerdberg. ber diefer Schatten wird wieder
verfcywinden, davon bin idh iibersengt. Ehe tch Dic et
verlaffe, muft Du mir nod) eine Liebe ermetien, Hetny.
3 banbelt fidh nur um eine Sleintgleit, die Du mix
nidgt abjchlagen darfjt.”

Petnric) ichaute ben Freund unrubly und zwelfelnd an.
Bor Kuvsem nody hitte er fi) obne welteres su allem
Derelt eclldt, jept aber ogerte er,

08 bbren, was Du bon miv verlangft,* serfepte er.

o3 bitte Didh, miv Dein Ehrenwort daraup ju geben,
baly Du wihrend melner Abwefenbett der Baronin Tattens
Bach) Ieinen Hetrathéantrag madhen wihit. S bin tn
Tpdteftens viersehn Tagen wieder bier, wabhricyeinlich aber
fdon_eher. Mit dem Moment metned Eintreffens bift
Du Delnes Worted entbunden. Witft Du mir bdiefe
Bitte erfiillen P

Detnridh) war dunfelroth geworben.

»Du haft feln Recht gu foldh etnem Berlangen,* ent.
gegnete ex bumpf.

»Sldjerlicy habe fh Tfeln Recht bdozu — e3 fet benm,
baf unfere alte Freundlchaft mir wenigfiens ben Anichetn
etned foldjen verliehn.”

o Aud) hoft Du lein Redyt gu der Annahme, baf fch

+ble Baronin Tatterbach su Gewathen beabfidtige.”

#Biellelcht nicht. Sn dlefem Falle aber wiirde e Dir

um fo leidhter fetn, bad Berlpreden su geben — und
3u Balten.”

Deinctch Tief unwicfch) tm Bimmer umber. Enbdlich clef
er, balb lacjend, halb tm Jorn:

#Jun gut, Du Dudlgerjt, ich gebe Dir metn Wort!
Wenn {d) dte Baronin wirllic) betrathen wollte, fo tnnte
mir's auf vlerzehn Tage friiber oder fpdter nicht an:
fommen.  Deirathe i) fie nicht, fo Hat’s exit vecht nichts
auf fid.“

»©ehr tidtlg,“ bemerlte Robert gany rubly. ,Id habe
jebt Deln Ehrenwort — mebr wollte td) nicht. Fiir bas
itbrige loffe id) die Butunft forgen.*

Detnridy lieR den Freund abreifen, ofue thn zum Bahn.
bot su begletten. Hobert verftand bden Grund Dbiefer
Unterlafjung febr wohl; er fonnte einen Gemfger nicht
unterdriiden, ald ber Jug fich in Bewequng fepte. Wiirde
Dec erlangte Anfichub etw.8 nitgen? Die Sirene brauchte
ihren RBber nur etwas linger fptelen zu laffen, um den
i dod) noch zu fangen.

Wi haben tm Laufe diefer Cradhlung berelts ben
Romen einer Frou Delacy, einer Freundin ved Frdulein
Mebring, erwihnt. Diefelbe war eine Hervorragende
Singerin der tdntglichen Oper und etne regelméftge Be-
fucerin von Bad Elberaberg. Auch in dtefem Japhre
batte fie fidh wieber hlev eingeftellt und zwar nur etnige
Tage nad)y Ambergs und Dornbu'hs Anfunft.

Ltna Mehring Hatte nur wentg tnttmere Freundinnen,
Sron Delach aber war bdie vertrantefte berfelben. Die
Damen Batten leinerfet Seetmniffe vor etnander, die
Gdngerin fonnfe ben gamzen Sebendgang bev anbern,
audy ble Gouvernantenepiiode derin; fie wupte infolge:
beffen, weB Gelftes Stinder ble Gehetmrdthin Piraly und
{hre Tochter Afta waven, auch baf die Iestere den Ba-
ron von Zattenbad) gebeirathet Hatte, Dann aber bald

Wittwe geworden war. A3 ihr baber ble Anwefenpelt
ber fchBaen Baronin in Clbersberg befannt wurde, da
beobadhtele fie biefelbe mit grijerem Jntereffe, als bas
unter anberen Umitdnden wofl ber Fall gemefen weie.
Und fo gefchafh 8, baf Bina Mefhring etwa eine Loche
nad) Eintreffen threr Freundin tn Bad Glberberg von
berfelben ewen Brief echielt, aus weldhem ble folgenden
Beilen Bier wiedergegeben feten:

+Die in vielfadjer Besichung bemerfendwerthefte Pera
fonlichlett Blevfelbft aber ift oiz Barontn von Tattenbach,
jene Afta Pvaly, von ber du miv gu einer Beit fo viel
au eriblen wubteft. Ste gilt allgemein nicht nuc fite
ble fdySnfte ber anwefenden Damen, fondern auch fitr dle
Jftiloolifte”, und {ich muf geftehen, mit vollem Recht.
Die Minnerwelt umimdrmt fie natiielich, wie die Veot
ten bag Sicht, alletn fte balt fich brav und taftvoll, dad
mufs felbjt Dder Netd b laffen — allecdingd aus einem
guten Grunde. Sie wibmet ndmitd) thre gange Jett und
Aufmertiamleit etnem Hauptmann Amberg, etnem HoDHE
biftinguirten Heren, ber lange Sahre tn Dentfeh-Afrita
geblent Dat und Bler bie Wieberberftellung fetner Ges
funbelt fucdgt. Er " fcheint viltg tn Ihren Feffeln 31
liegent, und " alle ©ymptome deuten birauf bin, baf
Cilbersberg aud) an biejen beiden felnen alten Ruf als
Helrathstontor beftitigen witd. Ich werbe bag Paar fm
Juge bealten und dlr gelegentlich diber ben Fortgang
ber Sache berichten.”

Um gweiten Tage nach Ablendung biefed Brlefes erhtelt
Srau Delacy von Frauletn Mehring nadjfehendes Teles
gramm:

o Zreffe am Donnerstag mit bdem Juge 12 Uhr 30
;}n Clbersberg ein. Bitte evwarte mig) auf dem Bahne
of.#




Bordert beauftragt tit, fiir unferen Rabfer
an den Rdntyg bon Uganda, welder fetnerzelt an
RKaffer Wilhelm meGrere Clfenbetnzihne old Selhent
Hberfonbte, Gegengeldhente su fiberbringen Ob
fidhy Bordhert unter den jept in Uganda herzfchenden BVers
Haltniffen dieled fetned ehrenvollen Auftraged wihed ent-
Tedigen Eonnen, exicheint allerdingd gwetfelhaft.

— Der tm September 1890 tn Chrifitanta abges
Holtene dritte Qongrel gegen ben, Mifbraudy alfoholticher,
eteinle Hotte ben Belchlup gefaft, den nddften Kon-
grep tn Holland abjubalten. Nad) Clnvernehmen mit
ben an ber Sadje tintereffirten  Berldnlichletten in Hols
Taub Hat bas. {tindige Komitee bes Rongreffes tn Chel-
fttanta buvch Dden Prafibenten Banidiveltor Berner und
ven Selretir Medlzinaldlreltor Bergen ben 4 Kongreh
sum 8. September und folgenbe Tage d. I nah dem
$Haag elnberufen. Gegenftiude bed Kongreffes find: L.
der Alloholidmusd tn moralticher, Hyglentjher und mebizte
utfder Hinficht; 2. dle tn Anwendung gebrachten, vor-
Beugenben und diberfithrenden - Mittel den Mibraud
alloholhaltiger Getrdnfe tn Bereinen, BVerfammlungen,
Preffe, Bollsfeftitchleiten su beldmpfen ; 3. dle Bwangs-
mittel, welche der Gelehgebung und den Behordben zur
Beldmpfung der Unterdriidung der Truntfucht zu Ge-
bote ftehen.

Berlin, 25, April. Auf ber Weltausftellung in Chicago
wird bie & i eine Bartige Rolle fpielen: Ddad
Dent Tanbwirthlchaftlichen Feriithen und Mafdhinen bdienende

@ebiudbe Dat eine Grdfe von 260 Metern Liinge und 170 |

MMetern Breite, wird 3000000 Mart foften und an Pradt

st vertheilen. Die Baarsahfungen follen demnad), twle ; Staliens wad

bte , Brefje” meidet, am 1. Januar 1896

DeutiHlandd Gelegenheit zu elnem Ges

g

werben.

Belgien.

2a Qouvieve, 24 Upril. Die Diebitible von Dynamit
nepmen in Belgien immer nod fein Enbe, und mit tmmer
groBerer Bertegenbeit werden fpezlell in unfevem Jnbduftvie®
begivle Dpnamitattentate audgefihrt obn_:‘ enigftend vexfudht,
Nodh ot §idh die Aufregung unferer Bevilferung diber die
Betben in ber Nacht vom Dienjtag auf Mittwod in Houdeng
und. B {e3 beriibten D! ttattentate nidyt geleqt, und
{chon terben mehrere mewe berfuchte Bexbrechen biefer Act
gemeldet, bie fedody alitdlichermetie nodh redhtzeitig entbedt und
babexr vereitelt werden tonnten. Sp fanben am Freitag IMittag
mehreve junge Qeute unter der Gifenbabnbriide, welde bei
HoudengeGoegnied iiber das dortige Flihden fiibrt, fehs Dy-
namitpateonen. Diefelben waren in ber Weife dalelbit unters
aebracht, daf bie Vermuthung febr nabe liegt, e3 hitte fich
Hlexbet um bdie UOGTiHt gehandelt, die Briide in dle Suft 31
fprengen und fo eine entfepliche Gilenbahnlataitcophe Herbeizu=
fiilren.. Ded welteren fand man am Donneritag tn Fleurus
eine Hollenmaldhine mit Dynamit in dex Nibe be8 Bahnhofs
swiiden den Schienen, und fermer urbe ein ebenfoldher
Ap parat dafelbit unter dem Wagen bed Eifenbau-1nternehmerd
Bhilipparat entbedt: Dad AlMed hat in Berbinbung mit den

fdh itber ble europdtiche Sttuatton finden
werdern.

Spanien.

Madrid, 25, Aprll. Der pom Bubdgetausdfduf fefis
geftellte Bubgetentourt veranidlagt bdle Elunahmen  aus
ber Befteuerung ded DHanbeld8 mit geringwerthigen -Ge-
trdnfen auf 5 Millionen, bdie Clunahmen aus ber Jue
{®lagfteuer auf foloniale Crjeugniffe auf 2 Milltonen,
bas Crtrdguif der Biindholzftever aut’ 4 WMillionen  und
ble Ginnahmen aud der Umwandlung der Tabalmonopsl=
Gefelljchaft auf 7 Millionen Befetad. Dex Bubdgets
ausfdjufp glaubt, daf hierburd) eine: Mehretnnafme von
indgefammt 15 b3 20 Milionen Pefetad erzfelt
werben wird.

Rupland,

Petersburg, 24. Apell. IJm Juftiyminiftectum ift etne
Kommtifion zur Audarbeitung neuer Geleiesbeftimmungen
itber bag Erbrecht emgefeit, durch dle wetbliche Srden bet
ungiinfitg al8 bidher geftellt werben follen. — Der Rriegas
minifler Hat angeovdret, daf bte Amu Darja- Flotttlle um
einen Dampfer und mehrere Trandportidiffe vermehrt
witd. — Der blerte  internattonale Eifendahn:Kongref
P)irb in ber zwetten Hilfte des Monats Auguft Hler sus

nodh foctwibrend gur Anzege
eine auBerordentlidhe Beunrubigung in unferem Diftrilt Her=
porgerufen, und man ficdte ganz Gefjonderd — ob mit Recht
ober Unredht mag dabingeftellt bleiben —, baf bielleicht der
1. Mai den Dynamitheldben BVeranlafjung bieten werde, um
burd thve. verbrecherijdhe Thatigleit iiberall Sdrecen und

Den iibrigen ben nidgts Qe einent

1600 Menichen faffenden Saal wird ben Sandwicthen Gelegerns )
Beit zur Abhaltung bon R und ges

boten werden. . Nidt zum igften find e die BVereini

Staaaten bon Norbamerifa felbft, die in landbwirthidaftlidher
Beslebung die Unfmertiamieit der Welt verbienen; ift deven
SLondwicthidalt gegenwirtia dodh in einer Mebergangsperiode
Hegriffen und biirite in einiger eit mandie Ueberraldungen
Bieten. Wenngleich bdie Bereinigten Staaten nodg bviel jungs
fetiuliches Sand zu vergeben Haben, fo {it bad befte doch weg,
and man ift nun darauf Hedadgt, in ber Sandwirthidhait neue
Wege einzuidlagen und den Crivag mit Hilfe der Wiffenfchaft
su exboben. Unter ben freifeitlidhen Inftitutionen Nmeritad,
Yon Dritdenden Steuern und Militdrlaften befrelt, alaubt man
gute Griolge 3u evzielen, denn man gedentt landwirthihaftlice
Schulen, demildhe Stati Lab fenn 2c. au ercidhten,
Dad Landwirthidaftdburean BHat bereitd die Bebeutung eines
©toatddepartementd und erfreut fidh reichlicher Staatdunters
fiigung, fo baB 8 der fonomifdhen Entiwidelung der Vexs
einigten Gtaaten bald einen Iriftigen Yuffdbwung verleifen
Diirfte. Beveitd beftehen 56 Landwirthichafidichulen, zu bdenen
nodh eine Anzahl von Berludsftationen gehdren, die oft ihre
Rebenitationen Haben. Die Anzahl dex an allen Stationen
Beldhiifiigten Divettoren, Chemiter, Botanifer, Entomologen 2.
Betrug bor einem Jahre 438. .

Davmitadt, 24. April. Der Prnty unbd dle Pringelfin
Qubiwig von Battenberg find von Coburg Gler wleder
etngetroffen.

Oeftervveidi-ngarn.
Wien, 24. Aprll. Der ,Prefle” zufolge tft Marlgraf
Pallavicint nach einer abevmaligen Ronfereny bet ber
Sreditan{tal iidgefehrt. Formale Berhands

t nad) Pejt suriidy
Lungen mit betben Finanymintitern find nody fite dte nchite
Wode ju ernarten. Die Finanymintiter Steinbah und
Welerle etnigten i, die Goldbelhaffung auf dret Jafhre

3u berbretten.

Sranreid).

Paris, 24. April. Nad) etner hHler vorliegenden Mel-
bung aud RKonftantinopel it dex franzbitide Bize-
fonful in Dlarbetty auf der Reife nadh) felnem Amtafip
swildjen Alerandrette und Aleppo durcd) Réuber ange-
griffen worben. Ein thn beglettender Baptieh wurdbe ber-
wundet. Der franzdfilhe Botidafter tn  Konftanttnopel
Bat der Pforte davon fofort Angelge gemadht.

RNadh etner wetteren Meldung aud Aleppo it ber auf
bem Tege nach) Aleppo von Raubern angegriffene fran-
30itiche Bizetonful tn Diarbelie unverlest tn Aleppo an-
gefommen, Die Berfolgung der Rauber ift tm Gange.

Stalien.

Rom, 25. Aprll. Das ttaltenil{de Rontgdpaar
witd anldflic) fefner bevorftefhenden NRelfe nach Potddbam
sum Befuche besd deutjden Katferpaaresd von
bem Minifterprafiventen Marchefe bt Rubdint Gegleitet fein.
Der Befudy ted Herridherpaared wied, obgletch ihm feine
politijhen Motive y1 Grunde legen und er einen At
freundfchaftlicher Courtotfte und etne Erividerung bed tm
Jahre 1889 ftattgehabren Befuched ded Ddeutfchen RKaifers
paared tn Monza zu bilben Befttmmt {ft, tmmerhin aud
etner polttijden Bedeutung nicht entbehren, indem Dbiefe
Begegnung der betdben Souverdine bie zwtichen den betben
Hofen und ben betven Staaten befiehendben tunigen Be-
stebungen newerdingd zum Ausdbrude bringen wird. Diefe
Bedeutung ber bevorft en M henzuf tunft
tn Botddam wird ferner aud) durd) den Umftaad accentutrt,
baf bei diefem Unlaffe Mavchefe dt Rudint mit dem
beutfhen Reldggtanzler Grafen Caprivi tn perfdnliche Be-
vithrung fommen wird und bdie [lei ©taatdmé

Setrbien.

Belgrad, 23. Apttl. Der Grofhiandler bdec Manus
fabtutbrancie, Rodulowttidy, Hat fih ald Delegirter
ber Diefigen Qauflente nach Lodes, Waridjau, Peteraburg
und Modlau begeben, um die rulftidhen Fabrilen zu be-
fichtigen, ebenfo bte Rolelttondmufter, welde fiir die
biefige ruifiidge Jndufirteausftellung beftimmt find, barauts

bin i priifen, - ob diefelben ben blefigen Beditrfniffen
ent'predjen.

Amerila

Waihington, 22. April. Der Bunbedfenat Hat beo
ithioffen, ben SBnig von Spaniten und fetne Mutter, bdle
Stdugtn Regentin, fowte die Nadylommen des Chriftoph
Golumbus etnguloden, die Weltaudftelung von Chicage
ald Gijte dev Bereintgten Staaten u befuchen. — Moft
foll beabfidytigen, eine Rundreife durch) Guropa 3u madjen,
um Brandveden zu BHalten. .

Afeila.

— Uud Samoa whd mitgethellt, baf ber Ausbruch
neuer Unruben wahrfdfetnlich fel. Die alten Gegmer
Maltetoa und Mataafa liegen fich nidht linger tm Jaum
balten, bdle Berfdhnungsverfudje ber beanffichtigenden
Machte feten gefdhettert.

Ausland3dhronit.

— Bet ben Senatdwabhlen wurden dret Republts
taner tn ben Depavtemenid Cote H'Or (Spuller) Drne
und Getne infertenve gewdnlt. Dle Republitaner haben
bamit etnen veuen ©if gewonnen. — Dle tikritfd-
montenegrintide Sommtffton fiir bdle Berudis
gung Ded @renzgebieted fHat thre BVerhandlungen mit der
Untexseiguung etned Protololls gejchloffen, worin fonftas
fict titd, da bet bem lepten aud einem WeiBverftandnif

Ronflifte weder auf Setten der Alba-

XIL
Die Bulammentunft dev Freundinnen fand fn einem
privaten  Saftst bed  Bahnhofsveft
ba fina mit dem
mufte.

»36h febe dix's an,” fagte Bble junge Schaufplelerin
nac) ber ecften Begriifung, ,baf dbu bor Neugier faft
vergehft. Du mbdteft wiffen, wad mid) o unerwariet
uath Ddiefem  abgelegenen Erdenwintel fiipet. G-
fonerft bu dich wobl, Iebjte Jrma, wad du mix in
betnem leten Briefe iiber bdle Baronin ZTattenbach
{chriebft ?*

»@emif.

JJtun, dedwegen fam i) Ger. Jh wmuB diber Afia
und iiber den Hauptmann Amberg mit dir reden.”

LGi, fich mal! Du bift dbodh nidht etwa mit dem
Hauptmann befannt 2

LSehr  genau fogar. Der Hauptmann und
find quie Freundbe; ih BHabe hn wibrend dber Relfe
von Alezandeien nach Trleft auf dem Dampler Tennen
gelernt.”

»3% hab’s ja {mmer gefagt, diefe Ojeandampfer find
gang gefabrliche Jnftitute! Wan miifgte alle unbverhei-
tatheten Qente boch energil vor thuen warnen.*

W AD, fei oo ntcht fo thoricht, Jrma! Die Beit fft
tury und i) Gabe fovtel mit dlr ju fprehen. Wenn ed
nod) nicht zu fpdt ift, bann werde {h alled thun, was
in meiner Modht fteht, uwm den Hauptmann aud Afta’s
SKraflen zu befreten.”

Frou Delacy fah thre Freundin unvermaudt an, fprach
aber fetn Wort. Lina begegnete biefen Bl ohne
su guden, fn ifren BWangen aber fiteg eine Hethe Rithe

auf.
« 369 bitte bich, mich nicht mifzuverftehen, Jrma,* fubr
e bann fort. ,J achte urd bevehre ben Hauptmann
mberg Hoher al8 jeden omberen Manm, aber {ch liebe
ihn nidgt.”
«Dad fagit ou Beute;
garantiven.”
«Du welfit, bof (h entidlofjen Bbln, nlemals gu

faxef ftatt,
ndcgiten Buge ileber abretfen

filr morgen fanuft du nidht

beirathen. Die Kunjt it mein aolled. Mein Hery hat
nue  fiir efne QeidenfHait Raum. Seit  Jahren
;r!;nn habe 1§ mir metnen Qebendplan zurechtge-
egt iy

gt

#Uber, [tebed Rind, wozu eretferft Du Dih?* ent-
gegnete Frau Jrma gelaflen. I babe ja nodh gar
nichtd behauptet. LWavum bdiefe beredte BVerthetdigung,
wo man Did) dodh) gor nidjt anfdyuldigt?*

Bina bif fih auf die Qippen und wenbdete auf elnen
Moment dle Blide ab.

o DBennt tch Dich vedt verftanben Habe,* fuhr Frau
Delacy rubig fort, ,willit Du ben Dauptmann den Krallen
ber Barontn entrethen. Jft ,RKeallen” fHbrigens nicht ein
etwas ftarfer Ausdrud?*

it ftdrfer, al8 bler angebracyt ift. Ih fehe aber,
bof th Dir alles von Anfang an exjdhlen muf, um
Detn Intereffe und Detwe Sympathte n dem nithigen
®rabe wadjzurufen. Denn i brauche bet metnem Bors
Haben Deinen Beiftand,”

Sle fepte dle Freundin nunmehr ausfihrlich von allem
in Renntnifl, was ber Qefer iiber Ambergd ehemaliges
Berhiltnify ju Afta bereltd weth.

#Dad Herslofe Ding aber fithlte niht bad mindefte fiir
ben Mann, bem fie ble Hanbd fiird Leben vetchen follte,”
bertchtete Sina wetter. ,Bu berfelben Jelt, wo fie mit
Amberg veclobt war, empfing fie tagtdglich Hinter Dbem
Jitden threc Mutter Briefe bon etnem Frangofen, ber
thr etnmal Syrachunterridht gegeben Datte, und noch am
WAbend vor threr Fabrt nady Blvlenfelde gewdfrte fte bemo
felben fn ber Dunfelbelt ein ftundenlanged Renbdezvous.
Uub [pdter, nady dem Brudh, ald dle Gehetmrithin ben
bamaligen Sieutenant Amberg mit allen nur exdentlicen
©dymabungen bedachte und audh daviiber lamentlerte, daf
e die Qiebe ihred fab Rinded geftohlen Habe,
hirte th, wie Ufta etnwendete: ,Ach, bad {ft ja Unfinn,
Miama! WMeine Lebe Hat er nicht geftohlen, dann miifte
i) ja SBtebe fitr thn empfunden BHaben. Jm Gegenthell,
i) Babe mic nie etwad aus thm gemadgt, er war mir
blel 3u bblzern unt zu pedantild). @laube mir, ih bin
Berglich frop, bafp ih ihn Iod blnl* — Gleben Sabhre

bamady taf tdh) thn an Bord besd ,Saturno* IH exe
fannte thn fogleih wieder, ex aber Batte midh vorher
nod) nle gelehen. Auf Schiffen gefchehen dle Anniherungen
letcht umd fchuell, und ald wic und frennten, nahm er
metne gange Qodjacjiung mit fih. Nun fennft auh Du
ben Miann, ben dle Barontn Tattenbach jept zum gwetten
Mal zu beriiden fudht.”

, Abgefehen von allen andeven Elgenfdhaften, guten ober
bofen, weldge bec Baronin anhaften migen,* verfegte
Frau Delacy, ,fo fann man fie dodh in Ddiefem Falle
ficherlich ntcht der Selbftiucht seiben — vorausgefegt,
dak ber Hauptmann Amberg wirflich der vermdgenslofe
Mann Ht, ald ven Du thn darftellteft.

#Seine Vermigensverhilintffe find mic unbefannt,*
entgegnete Sina. €8 1t iibrigend fetnedwegs fo unmige
Itd), bap dle Bavonin thy nur zu einer Erildrung zu
bringen fucht, um thm dann nod) etnmal trtumphlerend
und Hohntich den Ritden zu Yehren. Bet Perfonen vor
threm Charafter fann man bergletchen Bodhelt wohl es=
watten.*

JDore, Rind* fagte Fran Jrma nad) elnigem * Nadgs
benfen, ,Du haft Dir da elne Aufgabe geftellt, dle, wie
miv {dheint, nidjtd weniger ald lelcht tt. Tle bentft Du
Dlefelbe etgentlich zu [Gfen 2*

»Bi8 jet Habe tch nody feinen befthmmien Plan. I
unterfhige ble Schwlertgletten nicht, trogbem aber bin
tch entichloffen, ben Berfudh) su wagen. Wifilingt ex —
nun, dbann {ft’'s eben aus.“

JUm aber etwad unternehmen zu fonnen, mithteft Die
bod) bter am Plage feln.”

#Obne Frage, dad it nothwenbdig.”

»Dann witcbe aber der Hauptmann Dich natitclich fehe
bald entdedt und exfanut haben, und aud) dte Barontn:
biicfte fid) Deiner erinnern.”

oSetner bon Betden bdarf afuen, daf tch Hler bhm.“

#Jber fo beute miv bod) wenigitend an, Du  Erzver.
[Bwdrertn, was Du tm Schilbe fiifrft.”

o nun, fo Tomm dbicht Gevan und hive miv aufmertjom gu. e
(Fortlepung folat.)
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B ber Ver

-Steudben und

welen noch auf Seifen ber Monfeneqriner frgendiveldye
Abfichtitchleit obgewaltet hade. — In Oftindten fitvchs
tet wan ben Ausbruch newer Uncuben, ba ber Radidha
von Sillim fetnen Staat veclaffen Hat und nach ZTibet
entflohen {ft. — Bet ben Parlamentdwafhlen in
Biltorta (Anftealien) wurben 56 Mintftevielle, 28 Mit-
glieber ber, Oppofttton und 11 ber Arbetterpartet gewipit.
— Der Privatfelretdr ded Bodfiventen Hacvilon erkldnt
dle Melbung, dah fepterer ble - audwirtigen Midjte su
elnec Miinglonfevens efngeladen BHabe, file verfriiht. —
I Wurcta wurbe eine 23 Berfonen ftarfe Anardts
ftenbanbe vechaftet, tm Dderen Befip 356 Dynamits
“patronen gefunben wurben.  Mehreve Berhaftete geftan-
Den, baf fie bie Sprengung der Rathebrale von Murcta
geplant haben.

Geriditszeitung.

‘Halle, 25. Uprll. (Straflammer-Sibung) Der
‘@atwirth Auguft Lilie aud Teut{dentbal und der Erauem-
befier Qurt Both daber, weldge befchuidiat waren und ztwar
‘@riterer im vorigen Jabre bei einer ihm drobenden Bwangs-
vollftredung  Beftandieile feine8 Vermdgens verdugert. su
Baben, um bie %tinebtgunn Dber Glaubiger zu vevetteln, Tepite:
ter, Senen zu biefen Vergeben befttmmt zu Baben, (§ 137/288,48
Gtr-@.-B.), wurben fzezgewrmen, well ber in erwibnten
etford tt ld:e Th nady dem. Ergeds

nicht evachtet wurbe.
Ber in llmeriurhungébuit bzﬁubl(d&e am 5, Juni 1872 ju
Defte geﬁutcne, fchon _beftvaite Rnecht %}mhnc: Roth aud
ber audy fdion beftraite, am 4.
Stedten geborene Qmecht Raxl Wagner aus Wansleben waren
“ber_gemeinidhaitlichen féwmnhen Stigbandlung bed Mufiferd
‘©dliebe rmmls gefdhrlidher TWerlzeuge bejculdigt und wurden
auf Untrag der ©Staat3anwaltichaft, Roth zu 4 Tonaten,
Woagner 3u 9 Monaten Geftngnifitrafe verurtbeilt; 2 Monate
Unterjudungshait fourben )tuﬂ; nnaetedznet &n einer Seps
tembcmarbt bb %, qing G'tb ebe auf bem @eimmege nacﬁ
e

Dhne

muancr aud ber fiberwolbtin Ebur beﬁ Gutdaehioied 7¢m¢§
Dienfthexrn auf 1611 108 und fiief {bn wiederholt in den Riicen,
bafs er nieberfiel. RNachbem cr aufgefprungen war und Wagner
mit feinem ©cbivm iiber die Schulter gefchlagen Hatte, bedbrohte
ibn Wagner mit feinem Weefi.r, in Folge @chhebe im:lﬂef bon
Senen abex betfolgt wurbe. Ynf einen Piff 28’8 nahm Roth
an ber Berfolgung Thell und ald Bewbe ihn eingebholt hatten,
maxfen fie {bn nieber; MWagrer ftadh mit feinem Wefler aur
Sdl. 108 und brachte ihm arﬁ![ld) behanbelte ’&:[c&nnuen bel
Roth Idﬂug mit dnem ftaxfen Sniippel auf ihn ein.

Der im September 1863 zu Damratich:-Barid aehorene,
toegen ebertrefung borbeftrafte, inbaftivte Snedht Nifolaus
“MDebeluif Hotte fich am 6. April 1889 bor dem StandeBamt au
Citerhagen mit der unvevehel Martha Anna Edel aus Kepren:
bady verhetrathet. Diefe Che beftand noch ald ex am 9. Auguft
1891 vor bem Standedamt 3u Osmiinde den Antrag auf Grlaf
ve3 Aufgebotd mit ber Arbeitextn Sulanne Worowna in Benn-
ftedt ftellte, wobei er bdie etbesftattliche %erﬁd:erung abgab,

nody unberbeirathet su fetn. Am 29. Auguit b. . bat ex fidhy

3 annnn mit ber Segtgenm\men bor dem exwifhnten Standedamt

berliel er feinen Dienft
im SQuauer u. @u In ®ribers und entwenbete dem Dchfens
Inecht Dubielcayl eine geftridte Jade. Diefer Bergehen iibers
fithret, beun!rngte Me Ctaa!éanmalt fchaft auf Grund dex §§ 156,
171, 242 € B, Befivafung mit 1 Jahre 2 Monaten Ge
anum% unb 2 Sable Ehrenverlnft. Der Gerichtéhof berur=
theilte M. zu I Jabhre Gefingnif unter Anvechnung von 2
Monaten Unterfuchungshaft.

EBegen Strohentwendung  auf Gut Wormaleben fm Anquit

A m(urﬂ;eme ba3 Schiffengeridht au Cidleben am 6. Je-
btuat 3. 5. ben Scubmader Rarl Hebeftedt in Wormas
leben 3u 1l Tag Gefingnih. Cr Hatte Berufung eingelegt,
derem Berwerfung bie Staatdamwaltihaft beantragte. Der
®erichidhoi erfannte inbeR aud thatiachlichen Grimbden ouf
Fretiprechung.

Wegen vorfeblicher By eined Gartenfiad; bex
Meta BW. in G- bh:bmﬂe{n fm Snnuar b. & tourde bder bor.
befiraite Zildler Frany Schitlert aud Holle durd) Diefiges
Sdydffergericht am 9 Februar d. J. su 1 Monat Gefdngnif
vernrifeilt. Gr Bbatte Bervjung emge[egt welde aber auf
“Antrag ber StaatZanwaltichaft verworfen wurbe.

Der 1865 geborene %uiﬂ;ulfébote Friedridh irlbblm Biex
mwar bed Diebftahid beihuldigt. Jm Herbit v. . und tm
Sanuar 5. . hatte ex Geldbetrdae bon 60 und 180 Maxf aud
der Gelbabfertigungsftelle bHiefigen Boftamtd 1 und zwar vom
Bablbrette entwendet, wdbrend bder betv. Poftiecretdr fich auf
Turze Seit aud bem Dienfisimmer entfernt hatte. Wie zu ent:
nehmen war, Batte ex bdie zuerft entwendeten 60 Farf ber:
Broudt, wibrend {hm bdie im ondern Falle geftoblenen 180
‘Iaxt aleidh nach dex That tvieder abgenommen find.  Geld-
mangel 3u nbthigen Audgaben qub er a8 Beweggrund der
Zhat an.  Wefirafung mit 1 Jabr Sefingnip unb 2 Jabe
Ghrverluft beantvagte bie Staat8onmmalichait, auf 9 Monat
GeftingniB unter Anvechnung von 3 Monatent Unterfuchungss
Baft erfannte Tmé eridht.

Berlin, Cin SBeltan- und %urﬁernm;eﬁ beldyiftiate om
‘Sonnabend dle fiebente Gir bes ¢

Nidt weniger ald 54 Beugen waren erfchienen, meld; aen
die auf ber Untlagebant btfmh[id;en Qauﬁente Richard Boat
und Qouid Echn BeugmiB avie en foliten. Die Angeflagten
haben zufammen etn Darlefncgeichd £ bemeben in ber Beife,
das Vogt ber Vermit lex uad Cohn der Gell bgebtt gemefert
fein foll. Bogt foll {icdh bierbei ded Betruges in 36 Fillen und
mit Cobn aufammen be8 gewerbBmiiBigen Wucherd fduldrg
gemacht baben. Die Beugen festen fid) aud ben verichiebenften
Berufg- und Gefelfdafts - Rlaffen gulammen, ¢8 waren Difis

-Betbeifant.

IGin grofed, neued Geegelboot wurbe bor den
%ugm bet Schmidivip fo bejtig auf einen Stein e!d;leubecf
baB die Blanfen barfien und dad Waffer binnen eintgen W

nuten fuBhodh in der Rajitte ftand; bué Boot mufte idzleimuﬁ |

anig Band gezogen werden. Auch im Thiergarten bat der
Sturm grofte Berheerungen ongeridhtet.

BVermifdhtes.

Bifdhofiee i, D, MWenmart, 24 April. Crbidait Der
biefige Gaithofdbefiser . betum bereitd bor awet Jabren bie
szumﬁ:m eined Teftamentd vom Geridgt ausd Bexlin sugefandt,
in bem ibm bon einer bort ivohnBalt gerefenen Tante ein
Segat bon 900 War? audaefest war. Andermweitiger Berwandte
echielfen leine Qeqate geringen Petrages. Haupterbin war die
St. Hedwigativde in Berlin. Die Vetftorbene war fatholtiher
Ronfeifton. Da3 bintexlaijene %etmuum At aiemlich Hedeutend
und betriigh weit iiber 1 M- Die St. Hebmwigstivcge
aber toird ble @:Bidmit nidgt antreten:bivlen, daber Natfer
in Ridiidt auf bdle bebiirftigen Verwanbten: der Berftorbenen
bag eftament micht beftdtiat, jonbern befoblen Bat, bad ntct-
laffene %etmoum ben netwaubtm @rben der’ Berftorbenen: gus

ten Qeqate find bereitﬁ

ousgezablt, ble %Betﬁjelhma be§ bebmtenben ER:&!B an bie bes
mffmben Crben fteht in naber Ansfi

in Brief Moltfe’3, ben der urnﬁe

Subre 1874 an bden belpiiden Dberft Baron Labhure fdried,

um fich fitr bad ihm fiberlenbete TWert ,Bemerfungen fiber bert

Genem[ﬂubshlmh tm Rrleg und, %ﬂeben 3u bebanfen, Bat

im Nadlaf bde3 feht nerftorbemen Oberit gefunden. Der
Brief lautel: ,Perr Baron! it bem grdBten Inierefle Habe
id) Jbre gtunnucﬁm Gtudten itber ben Generalitabsdienit gee
lefen, aber erft bcute to-mme tcb busu, Jbnen memen beften
Dant fite Jbre [ echen. €8
it ficher wiinfchengwerth, ba§ Refultat eined Krieged nh'I)t bon
Dem pldlichen und jufdliigen Crjcheinen dex auBerordentlichen
Fibtateiten eined uberﬂen Befehi3habers ﬂﬁbimaen 3u - laffen,
fonbern bereit3 fn 3 Minner tlden, bdie
ibm al8 fompetente Rathgeber und tteue Helfer aur Seite Behen
fonnen.  Ihre Cralebung Foftet Jahre und ihr Dienit it Io
ence mit allen Fragen mt[nari*dber Organifation veriniipit,
dak ein wirtlamer &enmlfmb fich nicht in einem furzen Seits
raum improbifiven Iﬁf;t fonbern bon [anger Hand Devanges
bilbet werdben muf. Ste haben in einer febr Haven Yudeine
anbexfeBung bie Wege angeselat, weldie zu dieflem: Biele fithren,
unbd ich witnfde Jhren freimiithigen uud: patriotilhen Bestrebs
ungen ten beften Criolg: benn e3 liegt ablolut im eigenen

Jutexefie Deutichlands, bie Neutralitit Ihres Baterlandes duvch
eme flavfe militdrifche Organi laﬁnn geliciert: gu’ feben. I
bin poLitindig Sarin mit Ibnen einig, dak Dder Dberbefehis:
baber 11 d ber Genexalftab fidh auf. dem Operationdfelde in
ernfien Momenten Seite an Seite Hefinden miiffen, denn nies
mal$ wird ber Krlea aud der Ferne gelenft werden Eonnen.
Sudem ich meinen Dant twiebexhole, bin idh mit der groften
imd;ud;tura 0 ergebener Graf bon MWoltfe, Genexal: Feld:

- @m Gladpalait unter Wafjer.
©iam bat fich butrh einen d:meiﬂd)en
bnqut exqtmt 91:: Ler [affen.

Der RKinig bon
numeiﬂet cinen Glads

Felbmarfdall fm'

aaffe 13, —~ Der Schriftieser Otto sbagenﬁuﬂ&mt, Saalberg
23 und ﬁmnw‘éta Ridwald, @cﬁmee: r. 30. — Der Sdloffer
Qevmann Bfout!h, Lindenftr. 5 und Lnna @cﬁuaﬁ Dleatiuﬁftr.
12.© — Der Locomotivheizer ﬂSaItTm Weber, Sdillecitr. 26
unb immba (Edimn Aderitr.
jur, Ehrhard MeBmer t&%

ve: Dr.

S. @Suﬁab (Eﬁrbm:b buhﬂns %lumen’ifr 13. — Dem Fedy
anmalt Richard Sciitte 1 T. Maraarethe Hilbegard, Lafome
aineftr. 6. — Dem eruﬁt&m’l{i fut i’gei’g Defbritd 1 S.
Crnft Wilbelm Felix, Boftitr. afer Dtto Stibe
Mathilbe Helene (Emmm @ ls 3. -~ Dent Punitgticiner
:Mebnd) Denze 1 T. Martha ﬂlbtlﬁub @ertrud, Bhideritr. 9.
‘— Dem BWaagemftr. %rltbrlrb nton 1 S, Friebricy Sonea b,
Medelitt. 12. — Dem Eifend. ‘Badmftt 5 aun Paed) 1 .
@mabctﬁ Clia (ElIb. Rtu!tnbetgm Dem_Fabritarb.

nebrldz Judolph 1 riedrich uftab Sacl, Miihlgraber

b Dem @\fmmzber lminiotena 1 Z. Johanne Helene,

elﬁn fir. 4 — Dem Gise 1S. Friedridy

Baul, Drnunberftt . — 3 une

Geftorbens Des Géuﬁmad-er@ SHeemann Quorre @ﬁefrau
Liifelmine geb. Scheidt, 32 X, Lauventiudftr. 5. —
Rauimann  Weay Sitte, 29 ‘i., Wuchererfte. 11. — %et
Lildgler Hermann Schurig, 43 ., Diatonifjenhaus. — Dec
| Quilcher TWilbelm Gmmeridy, Deansfelderiirafie 4. — Ded

Handarh.. Hermann Golide T. tobtaed., Ludwiaftr. 1
Glafermitr. Qar[ Hitpert Z. thrguretbe, 15 S S.Eubmigih:
14. — ‘Ped Glafermitr. Otto Berlin S. Frang, 1 M., Krulens
betaTtr 4d = %er érhnetbet Dito Kirchor, 23 ., 1. @mhr
Ded Schubmadherw. ‘ittB Lilhelm LWefenberg .
ﬂRarthu (&Ue. 2} 9]2 Albredytite.

Standesamt Balle 0. 5., gm:lhmtg vom 25, Hpril,

Aufgeboten: Der Schloffer Friedrich Mivtend und Mace
qarethe Gode, Thorftr. 14c. — Der Ubhrmader Bruno Genfe,
ar. Rlausfte. 256 und Alma Preiffer, Ruttelfof 3. — Der Kauf=
mann Germann Gbert, Magbeburgerftr. 45 und Helene Mirbifs.
Delipfderite. 12, — Der Kaufmann Arthur Schetthauer, Halle
und Leopold, Eisleben. — Der Schuhmacher BPeter Johr und
Unna I ubt. $Hobenergleben.

ef ung : ‘Det S fﬂetset ﬁmmmn EIRuBBade, i

Wrichite. 3a und Wilhelmine Kithne, I Ulrichite.
Geboven: Dem Sdineider S’Jermmm %utet 1 @ Hermann
Baul Guftad Hugo Rurt, £, Ulridgite. 7. — Dem HGandarh.
BWilbelm Hiiler 1 S, Karl Poul, Schmieditr. 13. — Dem
'zzdzneiber %o&ann Albrecht 1 S. Rubdolf Karl, Mansfelderite.
5b. Dem Bimmermann Sn'ef Ghert 1 ©. BWilbelm Hers
manp, 64:11);5:11 affe 19 — Dem HIIFs: é)'tmlgltmm Friedridg
Buid 1 <. .Dlinna nna, %mgnﬁeutzﬁt Dem Mal Ie:
Baul Berbig i z rieda Anna, Thorftr. 143, — Dem Reflel=
Cbm ed Paul Midler 1 S. Wilbelm (&mft Paul, Breitejtr.

—  Dem Eifendreher Hermann KRoch 1 T. Emuma Lina
sD!ga, Pfannerhohe sc. — Dem Maurer Kaxl Rafeler 1 T.
Frieda Helene Selma, Blumenthalitr. 25, — Dem Bitreauge=
b{{fen Cmil Nichter 1 T. .Dtamarethe Luile g)ebmig, ‘Diemm
— Dem Scneiver Friedrih Stovdt 1 T. Martha, Schlam
10. — Dem Maler Datar Eifebier 1S, DB!ar%mbtlm ‘.Bnul
Wetbenplan 6c. — Dem DHausdiener Franz Kraule 1 %
Martha %nebu, SQeffingftr. 14. — 2 unebel. S. — 1 unebel. .

Tohi

aud Farbe
unb Dide beraefiem und biefe durd) luiib:chten Gement mit
einanber veibunden. Der Palaft hat nur eine Thiir, bie Her=
metidh fcblickt it ber Qonig emgeheten o dffnen fidy anf
ein gegebe:vs Signal eine Unzahl Wafferrdbren tm Dadhe und
su allen  eiten e3 Balafted, der in einer BVertiefung fteht unbd
nun pollfommen unter iBaﬁer qefeBt wixd. Der Konig aber,
vie e8 in einen Bericht feiht, ¥ist troden, Libl und von aller
Welt abge'chiedsn -da 1und verbringt 1em Beit mit Singen,
Raudgen, Gren und Txinken. ;

-bunnel uuh mmem.

— Lebend: P fich 3
Gejellidhait .,smmu“ m -gi a S ‘Der 37. Redyens
|cbmm Berit der ,Idpuna”, dbad @}ddmfmabr pom 1. [anuar

513 81. Dejember 1891 umfaffend, legt und vor. Die Form
beffelben ift gegen friiber nicht unwefentlich gedindert. Die
Bewequng ted3 Verfidherungdbeftanded wird in 5 Tabellen
audfiibelich bargeftellt. An Stelle bed friiberen Berseichnified
ber Gterbeftille find tabeum:ﬂd;e Ueberfichten getreten, meldye
Alter, Gelchlecht, Beruf, %etﬂcﬁuunggbauez, Berficheruns-
Gummen urd Todeduriachen beriidfichtia

Dad finanzlelle Ergebnify bHed @iefd)uﬂﬁlabreg 1891 war fiix
bdie @elellichait befriedigend. Der Meber{chuf von M. 61631511
geftuuet bte MWeitergewdhrung bder feit 1. Januar 1891 auf

5 pCt. der einfachen Jabredprimie (vefp. 3 pEt. der aezabiten
%mmurfumme in_Abtheilung B) normirten Divbidende auch
im Jahre 1893. %m Sabre 1891 waren u uIekngm 2153
ntrdge itber M. 8523900 Rapital und . 6180,71 Rente;
neugeidioffen toucben 1567 BVexfidherungen uﬁet XIR 6285 400
Rapttal und MM 5912.61 Rente. Der Bejtand am 31. Desbr.
1891 Besifferte ﬂr{) mxf 49 498 l’ietﬁdwtunqen iiber IR. 86974 221
Ravpital und M. 3 Ren:

%te Gttrbhd)rm tmm hen ‘Tobesfall Berfidjerten blieb um
ﬂJt 36008 gegen bie rechnungdmahigen %edung;mltrel suriid.

Die Pramien-Referve am Schlufje ded Jahred 1891 betrug
IR. 20905458. n ficheren Hypothelen, Grundbefis, Effetten,
baarer Raffe, Banquier Guthaben und Police: Darlefen maren
. 23550229, b. h. 96 p@t. von ber Gelammifumme bder
Attiva, anue[egt

Die am 28. b. M. unter c Beitung bed Vorfisenden bes BVex:

bed Herrn & Regiexungdrath vor Bok

@eneralver ertheilte bie ftatutmagige

Gntlaftung der Jahresredhnung, wiblte die ausdfcheibenden Mits

glieber bed Vermaltungdraths, bdie Hexven Fabritbefiser Huth

in Sormlip und RecjtBonwalt Dr. Friederict in Keipyln,

mwiedexr und genehmigte einen i![nfrag aui Henderung bed § 16
und Streicdhung e § 17 ded: Statutd

siere, Mintel = Niberinnen, Sgcmtmexte te, Sinitler,
Sduplente und Shngerimnen ecfdenen, meldz: ldmmt[l(ﬁ ges
Idhibigt fein wollten. Der Gerichtdhof btelt in Tetuem der
Fille einen Beteug fiiv vorliegerd, da die Geldfuchenden nicht
durd) faliche Boriplegelungen zur Hexaabe ber Wechfel beftimmt
worben feten. (8 Iiege nur gemerb3mdhiger TWudber Hor
Hiexfite fet Voat mit adt, @obn mit feh3 Monaten Gefiingnif
und jeber nod) mit 500 nrt Sel; xﬂmie und einem Jabhr
€hrverluft belegt worben. Bei dem Bogt wurden
4 Wionate bdurch die erlittene Unterfuchungzhaft ubgerecﬁnet
ver Angeflazte Cohn, der fich aur frefem Jup befand, wurde
{ofert in Haft genommen.

Fiic bie Rebaltion verantwortlidh: 1 B.: N. Nietfbmann.

Standesomt Selle o, B, Seldung vom 23, April,

Aufgeboten: Der Ruilder Wilbelm Strunze und Lucia
Socebt, Grfurt. — Der Raufmann Jofef Minnicy und Jda
Bengel, Schteudis. — Der C»cbubmad;er Frang Medert, Laudge
ftidt und Qina Schleidhardt,
. Gheidliehungen: Der i'apeamet PBaul Rathmann, Olea-
viudur. 10 und Emma Martin, Havsgafie 4. — Der Lanf-
%nmv Friedrich ALihm und Agnes ‘.?vlimel 6htﬂﬁetﬂt 11. —

20!
g

Ausd der Reidhdhauptftads.

— Bon dem Gewitterfturm, der am Sonntag ploglich
‘mit elementaver Rraft einfeste, wucben die Segler auf ben
@ewiffern ber Dbetipree fo iiberraidt, daf e3 Bielen n!dat
moglich wax vechtzeitig zu veffen. Der Berliner, der Shmid:
wiger und Beuthener Seqlerverein batten das iibliche %tikﬁx
iabrdanfeqeln und anliltekhe Fabrzeuge bewegten fich Ddeshalb
auf ben Seeen awildhen Griinauw und Seuthen. Die Gewalt
be8 Sturmes frieb eintge Boote auf den Strand. Dod Segel-
Hoot ,Eintradt” fenterte gwifdhen Griinau und @mmddm\s
Da 908 Boot mit Lufifaften ausgeftattet war, Tonnten bie brei
Sufefien fidy aliictiichermeife fo lange bavan feftbalten, bip bﬂfe

Oermann Biegler, Friedrichity. 55 und Minna
Bode, Rannifdeftr. 4. — Dex @rbubmadm Rarl Brifede,
Sdhulgaffe 7 und Aqnesd ‘Dnrnﬂcm, Qeipsigexrfte. 95196, — Dex
%raumitt i}mns @Iteﬁet, Bologda und Elife Besne, m:m-
ligexftr. — rb offer Dtto ERaud;fu{;, Sl}tedelﬂr
und imntie
Dtto 8|ematm. ‘Dannhmr 1 und belene (Emtg, Qem{gttﬂr
88 — Der Schlvfier Auguit Dienert, Taubenjtr. 4 und Unna
Ieobe. g. Rittergaffe 11. — Dex @;pebtent Albert Jaeger,
[ Qlaudftr. 4 und Margarvethe RNietihmann, . Klousftr. 6.
— Der Tapegierer und Decorateur Edhuard Fehfe und Marie
Sehmann, Spige 7b. — Der Klempnermir. Hermann Berner,
Steintveg 56 und ?D?nmatttbe %uk, Sriefenitr. 19. — Der
Danbarb, Albredst Stolze, Sitdftr. 1 und Ynna Weif, Gmbeb

ie Wittwe Chriftione Jrold geb. Morip 82
% Sabfenft: 12 —  De3 Auguft
<. Cm Thorfte. 14c. —~ Ded %euemzﬁrmauns
%riebtkb Eldgeﬂ S. Friebrich, 10 1 Dadyrisaaiie 9
‘Dcé’r ZTnidylexs A bert Qefller S Willy, 5 S, etnrichii. 7
Die Wittme éIunIme ﬂut eb. tho 5 ., Selfingftr, 5. —
es Frang Truwe S. todigeb., Dadhripgafie
5. — Ded @tmfnnftnlt§ Dberauﬂebtrs Bilbelnt Brimer Ches
frau Marie ueb Bogel, 59 ., Nivchifor 16 — Des Kauf-
mannd Baul Radve T. ﬁ‘Ratqat the, 5 SHt Gcﬁmetfd)!eﬂt 28.
— Der Arbetter Rubdolf Dolscius, 65 ., Eﬁnfﬁnuleﬂr 7h, —
Des Meufitlehrerd Otto Haad Ghefranr Thexele geb. Hnth, 66
S %mbttd’;{tt 47. — Ded nerﬂ Ranfmann Johannes Jemiidy
0, 6 3., Schillexfiv. 29. — Ded Regterungd-Affeliod
@t SBaul @tenban &heivau Clilabeth aeb. von MariHal, 30
linit. — e Wittwe Marie Filder geb. @dzleqelmtl(ﬁ,
,&‘. . — SDeS Malexd Max Schnuljun L. Frieda, 1
3., 1 Middite. 7.
©3 verftarben im Saufe notigzr Loche an:
Sungen(dwindiudht Gebirn und  Qungentuberculofe 1,
Sedmplen 5, Sypbilis 1, Gelchwulit ber Seiftengegend 1, Lungen=

freb3 1, Eunucncntaunbung 6, ©ddlaganfall 2, Stmvﬁie
SQungentatarrh 1, o0 r, Gelentvereiterung 1, Gebirnh

findung 1, . il fich Bierd
tmnwf 1, ﬂ:eb% blet Speiferdhre 1, %)lnﬁtbetie o Rebl!nviébeq,t

1, Rreb:
bet Sdilbdriile 1, Heralihmung
Bufammen 43. Hievunter bcﬁnhen fich 8 in biefigen Rranten=
bdufern verftorbene Ortdfrembe.

RAbgang und Wnfunft
der Giiengubgaﬁne Bahuhof Halle.

RNad) Galberitadt, 7.45 V. 11.35 | Bon SnWWML 5 B, ?nu
.1-3. '1.18 % 13 35 % Connern]. 8.10 B. 10.3%. 13.48
6 M. 9.25 . RN, 455N, ‘520!\‘. 1-3. 8.55 %,
Ttadh Vevkin. 1213&! *3.46 B.1-3. Berlin, 3.6 B+ 4.558. 7.22
*428%. 7.25B. *8.58 B. 1-3. B, |von Bitterfeld]. 9.56 B, *10.30
i 1.49 *5.21 N. 534 -3. 8. 155 R
. %84l 9. 13 6359 *9.23 551 9. 529N #5.44 5. 1-3.
R 1-3. 842 U *11.23 &,
Rady Bﬂmh. 242 B. b5.45 B. .49
.45 8. *7.33 ®B. i-3. 9 B. 1988,
10.10%8. *10.32 8. 1-3 §11.40 . 18,
. 140 R 353 N. *H5%. . 6.9
1-3 *5.23R%.1-3 §6.30 A 7.7 8.28
o §8.30 A 95 A *10.56 . 1-8.
o 1-3 §11.40 %
wvg, 646 B. [bis . 527 B
Gsthen] 7.15 B. 9.52 B, 10.48 B, 7.4 B. [von
3 @Btbeu] *11.318.1-3 1.26 . 8.
N 541l R [bis *10.27
Ghtfen ] *7.2%. 1-3. 8339

1 8. 5
€10.25°%. 1-3.  11.55 R. [6i8 91. 1 3 656 x 8. 58Y.  *10.50
@ithen.]

z&ﬂﬂunu. 42 %.1-3
Euﬁm!elé] “4.22 B. 5. %M

3 . Ierfebury
!

.
*103513 [mmemmmsgl 1194
B. *1253 % %548 1 ]

1z ey 49, 13 0l Sefestls]
637 % 920 A [B18 Grfurt]. 1 % e, y
11.98 9. [oon Betjeriis). 8.20 & [m
flenad). *0.46 . 1-3 1114
#1153 . 1-3,

Qaffel. 5.15 B. 6.46 B. [6i3 Rou.lﬂtl.é‘%s!}[\wu@(ﬁ d
m:aet!;au!m] 9. B. 1041 B.1-3 8.55 B. [b. uultu] *7.16

1.20 [bis Cisleben]. 2.5 K. 1-3. 10 [bnl
50 9t 9.30 9. [ﬁﬁmbﬂu- Teben.] 113;1& 513%1.2“
] ‘110 31 9. 1-3." 11.36 . {613 ?0 lm; Cigleben]. *8.3 U L«
m 7408, 11.24 | Bon Gevans Gubes, 1.5 B. vo
B. 618 WA‘ 131 R. *6.36 berg). *10.1 B.1-3. 1% |
%.1-3. 78 A 1014 ¥

* bebentet Schnellzug, § Lolalzug.




Banlz

Paul Schauseil & Co., s,

Halle n.S., Leipgigerfiv. 10,gegenitherd. lllnd)?»ftrtbe
— 'Fetujpredjer 597, —

A=,

Gewilirang von Darlehen.
2= Discontirang von Wechseln, =2

Verkanf von-Werthpapieren. . Check-. und  Depositen - Verkehr.
&= THypotheken - Vermittelung: S5

Kostentreio. inlosung von Coupons.

BVevtaunijdftelle
fiir Biandbriefe der
‘beutid;en@nbotbetcubant,ﬁe:lm,

%reuimcb Hopothefen Act, Bank

Nitlidye - Belouutwadyungen-

e dffentlidien, unentgeltlidien @duspoden: Jm-

P! en in der biefigen, Stavt beginnen, unter. Sertung bes. Konigs
lidyen sems Poyfitus, Sonitdtarath Dr, Rifel

am Mittwody, den 27, WUpril cr,, nut 3 Whe Nadjmittags)

st Dem  Turujasle der Sutgnidjule in ber Qng!;nuvt

m: b nm. Ssunabend, dew 30, Npril cr,, um dicjelbe

%;lt in dews Turnjaale . ber ueum - Wiirgerfhule in dex

arlottenfirafie uud werben reqelmihiy jeden Mititved

uud Sounaliend in. bcu vorgenanste:s Sofalen gu ber ‘ge-
Badjten Jeit fortgefet; ;

Bemerlt: wird butbei aug[e(d), baf.

1), aus, elnem baulc, in weldem  aitjtedende. Rmnt[;ttnn,

wie, Sdjarlady, Biofern, Dypbteritts, " Group, Keuds’

buften, Fledinphus, ofenartige Entsiind obder die

Untsx, Aurhebung dex Befanrmachungen ' som 17. Fanuar 1877
= Tageblatt, N, 15, unb  vom '25. Mat 1887 — Tagehiatt
tr. 121 -  wird hiexduveh Nadhitehendes angeoidnet:

Sevem” Anirage anf Sethetlung dev Eclanbniy zum. Betelebe
der Gajt: ober SHantivivthidyaft
oder_des Rleinhandels mit Branutivein
tft- tn, emem: Deagitabe ‘von 1°: 100 und in* brei . Musfertigungen,
eine:caut - feftem, . beltharen Beidies papler” bber Leirewand audgeliihrre
 @rnudrifseidhnung  bejuiigen; oud welder die Sdge bed: Grund
ftitds 1und  dea’ gu' vem' Gemwerbetrtebe: befjttmmten Seichd ftalocals, die
lidhte Dobe, Lénye vrd Brerre  bed leyteven | (bei mebreren Réumen
unter Besediriung e eluzelnen mit Budiftaben)siomies die: Sugidnge ju.
bt’m!c!bm crfié;thcﬂ fiad. ¢ Auerdem muk - die Jetehimung ber” Gaft=wnb

tyichaften’ b Bo.nvd dedi Wirthes  wnd. Deren’ Vevbin:
oung Wit bem: Geichditalce il fowie! bie Rade ber Bebilrfnih: Anftalten
und ©mridgtung. terielben. (Waljerfpiitung. Abfluf;:) abl vev, Stinde)

natiixlicyen Poden Berr'den, Supflinge 3urf\’ ‘allgemetrteri
Jmpftermin. nicht, gebracht werben biixfen; baf
2). Rinder zum. Jmpitermin mit rein i Kbrper

il Wudh it dem Nrtrinen auf, Ertheilutg der’ Celaubnth gum
Sleinfandel oder Undidant: vow Vranntwein neben ben vor:
um«cbumn Giuudbrigseidinungen ein’ tm’ Magjtabe  von 1 2500 an:

u\:b mt; vetnen, Sletdern gebracht wetben -miifjen, |na

i daf

3) -auch, nach bem. Jmpfen auf mﬁg[(d)ft arofe Renfaltung
ber; Impflinge zu, feben it und

4) jeber Smpflng acht Tage. nody exfolgter Imphung,. alio
an bem . davauj folgenden Tittiwoch ~ ober Sonnabend
3u Dey, [ejtaelepien Siuabde sur Repifion geftelt werven
muf, widcigenfalla dle Jnplung ald imgejdieben ange:
feben wich unb et Poden Jmpi{cheln = uldht . extheilt
werden fann.

©ollte etn Rind am Toge ber Nachichau imegen’ev:

beblicher. @:tmntung ober weil tn dem Doule eine an:
{tectenbe  Rrvantfelt - hertidht, nidht tn  dad Jmpflotal
gebradyt werdess tonnen,, fo Baben bie Eltern ober beven
Bextveter, diefes fpdteftens am Termindtage bem Jmpi-
art anjuselgen.

Halle 0. S, ben 22 April 1892 Der “agiitmt.

itnationdplan beiufiigen, wilder dad Terrain m Um,
Ercile “Don ‘mindejters 250 DMeter, vom, Grunditiict bes Untragftellers
oud" umfaft, ‘die’ brbauten :und unbebauten; Grunptitde *auf bemlelbew
deutlicy etfennen léﬁz auch) alle ‘bereitd vorhandenen anmmeh R[:m
Handelsftelen, Gaftwinihichatten und  unbeldrintte Sch

Walldlztheeter

Direction: Richard Huberis
Brothers "N blo, Luft-Gym-
nafttfermit  Fehrbrest — dRig
Refft Cqutlibennn mitabgertdteren:

Tauben, - — - Die: - FPetohomas
Teuppe (7 iBumue.y mit - thren
japaneftiden’ Spielen. — Ebwis

Vale’s Familie, gymaittiche Runits
vabfafrer, it threm Affen Sambo.
< Srduletn - Lounife ﬂnd und-
Hert” Unton Hartl, Gjangs-
Duettiften, — FHraulein " Jofefine
Sdyoen; Koftiim Soubrette,
Derr’ Martin Renter, Geiangs-
Dumorift  und Chavatteriftider. —
Die Jofef Phoites:Gefelidnft,
Bantomimen = Darjteller. (Repe:
Pantomime.)

Beginn 8 Uhr,!  Cnve 11 llt;f

burd) sfacbige Punite: und gwar. erttere mut rother, bie jwetten Imit biguer
und lepiere mit gelber Farbe nadyweit.
Dalle:a. &., ben 25° Aptid 1892.
Die Polizei-Verwaltung.

%lugid)rcibuug

Die Refernug unh!‘lnmeuung der Waagen fiir 'den’ Schlacht:
unb. Biehhof 31 Hale . &, foll “tm Wege bev: Wettbewerkang, ver:
geben: werben.

Ungebote finb bis

Sonnabend, den 7. Mat d. J. Vormitings 10 Whe
auf dem ©tadtbanamte emguxetc{;en wofelbft die.- Bedinqungen aud
tiegen, und - dle. Berdi wexden {dnnen.

Befanutmadung, -
bie Pferdbemufternng in der Stads ﬁuuc Bctreﬁmb.
Bur Eilangung efner Ueberficht fiber bas gelammte Plexdematertal,
viidfichtlich  der Berwendung im Fall etner Mobilmadhung foll auf
lnorbnum Dex Ronigl\rl}en Minifterien bed IJnnern und bed RKriegez
in Gemdipheit ber Bef be3 Pierde Aushebungd Reglements|
vom 22. Junt 1886 cine SBormufterung fdmmilicher Plerbe ftattfinden.
ble Stadt Halle a. &, it dlefe Vormujterung auf
Montag, den 2. und Dieufiag, | bm 3. i)lui of.
feftgefetst und foll brefelbe auf bem Rof; Hnltest D

Die Plecrbebefiber werden bletnad; uuignnrbert feimmiliche Prerde
mit Ausfchluf

a) bex Foblen unter bler Jahren,

b) ber Hengfle,

¢) ber Stuten, - bie entweber hochtragend find ober nodh nicht

liinger 13- 14 Tage abgefohlt Haben,

d) ber Pferde, welche auf betben Augen bitrd {find und

e) ber Bfecde, weldhe tn Bergmerfen bauernd inier Tage arbelten
3u Dev ifuen wuod) in einer befouderen fdriftlicdhen Auj-
forderung mitgetheilt werdenden Jeit sur Munenmn tor:z
aufiihren vefp, mit den erforderlidien B fdhaften

Halle ‘a/S;  denr 126, April 1892, Der Stadtbanrath.
Lohausen.
Dex Vorjtand des Vetems . jur. Sehaltung  von Freweuen  fiix
arme Stranfe beehrt fich Siv: evgebenft zu dem

Bagar
etnaulaben, - bee

Wontang, dew 2. wd Dienfing: den 3. Mai von morgensd
10 big abends 6 Mhr

in bem burch dle Giite bdes Heirn Achtelstetter und zur ver:
iigung geftellten Saale bed Hotels  sur Stadt Hamburg  jtatt
finden wird,

€4 haben im verfloffenen Jabre B4 Kranfe an 2BBO Pflege-
tagen freie Anfnabme und Brhandlung auf RKoften bed BVeretns im
Dintoniffenhanje, ben. Koniglidien Wniverfitdats-Klinifen und
oem Ravtinftife  gefunden.  Gehr - pele  der Pastenten litten: an
idhweren Sranfpenin’; arofe Opevationen, Refeliionen u. drgl. muften
oorgenommen werden, und bet Nerveniibel, Typhus, Diphtheritis, Scar-
[nch und - anbderen Letden  bedurite bet frante ber forglamften Bl ge
Bu’ unfecer befonberen Freude fdnnen wir beridyten, bap audy biedmal
ml:bet 'm‘bt giinftige’ Cifolge exaielt worben {ind, und baf ble metjin

votfiihren u Ilnfjen und vorfommenden gulls, heanglid) der
- widt bnrsuiubmtbm @mtm unb hl(nben Plerde eine ors-
polizeilidye B
Beamte tm Reichd und Gtaatedienite find  Hinjichtlich ber zu
{hrem Dienftaebraudie, Aerste und Thicrdrzte binfichtlich ver sur Ans-
iibung thred Berufed nothmwendigen Bferbe, und Pofthalter hinfichilich
bevjenigen Pferdezabl, welhe von thnen zur Befldrderung der Pofien
conteaftlic) gehalten werden muf, von ber BVerpflichtung zur Borfiihrung
dlefer Bferde gefeplich entbunben.

der [ten Rranfen entiweder vollig genelen oder dod) wefentlich
gebeffext  bie  Huilanitalten  bhaben verlafjen Ionnen. Aber mun  gilt
8 fiit neue Qiebesthitigleit nene Pittel 3u beichoffen.  Drefem Swed:|
dient ber bevorflehenve  Bazar. Darum erlauben wir und an Ste
die ergebene Bitte zu richten, durch Cintdufe auf dielem BVajar unjer
Boyfaben - giitigft unte ftigen ju wollen.

Dalle, tm' April 1892

Der Borfland,
Lina Mithimann, Johanna v. Xaltenborm.

Uebertretungen der binficdytlich der Stellung der PBferde und bex
sur Bormufterung  getroffenen. Unorbnungen werden mit einer Geld-
{irafe bi8 ju 150 Warl geafhnbet

Halle a. S, ben 8. April 1892.

Der Oberbiivgermeifter,
Staude

Befanntmadung.

Nadhdem dle  falfulatorijche  Priifung bed Spesial Profololls
iiber die bet bem unteraeid}netm Leihamte fu ber Jeit vom 11,
big 25, Feb 9. . abgehalt ﬂucﬁnn der vevfallenen
in den Monaten Oftobier, N Dezember 1890 ver:
fefiten und evnenervten Pidauder, weld;e die Piaudnummern
39461 bis 51914 frugen, und woriiber die Piandjdeine in

Emmy Betheke.
o 75 BIWHRCHIGHON o BT T 500110 e 380§ iiQd atblot Sinis. nana

Gustav Adolf.

Hiftoriiches Charatterbild tn b Aulziigen von Dr. Otto Debrlent
anfgefiibst zum Beften des Kivdhban BVeveins 1. des
evangelifden Bunuded in Halle.
von Damen und Hecven aud Bitvger- und Lehrevfrelfen, fowie
von Studenten der Stadt Halle unter Witwirfung, bded Herra
Berfarferd und bed Friulein Wilhelmine Kublmann.
Die erfte Anffitbrung fir bt am Sountag, d, 1. Mai,
Abends 7 Myr

im Stadttheater 3n Halle

ftatt, Weitere Spieltage fadvec 3., 4, 6., 7., 8., 9., 10, Mai,

Brounem Drud uusgeitellt und auf der vorderen Seite mit
einem Sveus von gleid arhe ud, ftattgef

Hat, werben bte Betuﬁmbm Berpfander beyw, Piandichein: 3n[)abet aufs
geforbert, bie in biefer Auction erstelten Weberjditfje hmerl;u[b ber
einjdbrigen ‘Sthtluf{bfnft

vom 27, Upril 1892 bis 26, Upril 1893

bel der Raffe bes Lethomtd gegen Riidfgabe dec Pfanbdfdheine und
gegen Dutttung abzubeben.

Alle i btder tm]ubrfgm ‘Bruﬂufwfrl\'t abet md;t abgdynﬁmen
Ueberfehiiffe f lich Dem R
beytw. ber Dridavmen:Kaffe.

Dalle a. &, ben 25. Upril 1892. .

Dad Leihamt dex Stadt Halle.

Jagd-Verpachtung,

Die ber Gemeinbe Dibern bei Vitterfeld gehorige Sagbrugung,
c0. 2163 Morgen, foll

Sonunabend, ben 30, WUpril 1892, Nadym. '3 Whr im
Wafthofe dafelbit auf 6 Jahre dffentiich me(ftbutenh verpadhtet werden.
DBedbingungen im Termin. Der Ortdvorftand. .

gletchlalla Abends 7 Ubr.
= Sdoufpielpretie wie befannt. —
Unnahme von Billet-Worbejtelungen an ber Theaterlaffe in
ben gewdynlichen Kafjenftunden.
Ibie Voestiimde
des Kirchbau-Vereins u. d. evangel. Bundes,
I D. Forfter. Prof. D. Haupt

ﬁ“uﬁhtﬁuﬂ. TBniheRaes welde Tolmuges suberniethen B

l)ulml, mnllen diefelben gefaflipft
anmelden in der

Wobhnungsnadeid-Stelle
0. Hous- und Srundbefiber-Beveins, %runeritr 0.

(ltmmterhmdjm gedfjnet.)
& WMiether b t. B

* !

Expebition bes Dalle'idben Tageblatted : Utut’u lviciitvate 13, gesfinet Morgens von 7—12 Wby, Racgmittags bon 2—7 Uhe

rud port 9. Niet| hmann in Halle

Hail.: Fahrrider- Deg
Martinsgoije 2/13.
1., awver Lep..OStr.
b exften ﬂBuc%e 4
g Orijtes Fahr=
\ vadlager, . ‘Preishite
poft: und toftenfret

Pahranterricht.

Dic erite Sendung nener

Watjed- Deringe
'W. Assmann,
G Nltidpftrage 270

Milch.

50 bis 100 Liter Mild
tialichy gefucht  sm Wieve vertau..
Off.. unter. H. 100 mit Pretsan-
ave Grped. b. Blatted niecerfegen.
s ouust st

“Sdyiilerpulte mit Aunfin ).u
faufen gejucht.  Off. unter Vo €.
2140 an Haasenstein &
Vogler, A. G.  Halle n/S.
erbeten

Selbitget. ‘Bilaumenmus

Xa Waare, pro Hfv. 22 Big.

Nagdehurg. Sanerkohl
prim. Saure Gurken
Hiiljenriichte

fcbd 1 weidh focjend
empiiehlt

A. Leidloff. m;tl)bmwgaﬁc
Ne.

Herren

die  an sexueller Sehwiiche leiden,
wollen  die illusfrirte  Broschiire
iiber den mach Professor Volta con-
struirten, in' allen Staaten ' patent.
galy.-eleltr. - Apparat’ Refector
zum Selbstgebrauch verlangen,
Garantirt ‘unschiidliches Tragen am
Kirper.  Yon den meisten Aerzten.
erprobt, empfohlen  und verordnet.
In d.Tasche bequem unterzubrngen.
Zollfreie ' Zusendung,  Broschiren
I gratis' (unter Couvert gogen 20Pfg.~

Marke) durch Theo Bier=

MBnNns, Hekirotechnik., Wien,.

1. Schulerstrasse 18

Beilanat gratie Catalog Badeein-
ridgtung ME 38 Raten & Weyl
Berlin 41

nttreﬁ ante Lcctun’ b

oto raphien.

3 , ftetd Jeu=

m:]ﬂ;gftc %cauq quco ge L
'oerg mm

Frithe blaue @nmcu Rut:
toffeln, (Gone SpeijeSartofjeln,
qut . Todjende  Hitljeniritdte
mpﬁehlt Schmeisser, WMarlt:
Ne. 1 Nathhansd  unter der
Hhe i Keller,

Hiersn 1 Veiloge,

/




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	04
	27
	27.4.1892 (No. 98)
	Zu den Gerüchten über die Militärfrage.
	[Seite 814]

	Ueber die Bahnen unterster Ordnung.
	[Seite 814]

	Deutschland.
	[Seite 814]

	13] Doppeltes Spiel. Novelle von Friedrich Meister.
	[Seite 814]

	Oesterreich-Ungarn.
	[Seite 815]

	Belgien.
	[Seite 815]

	Frankreich.
	[Seite 815]

	Italien.
	[Seite 815]

	Spanien.
	[Seite 815]

	Rußland.
	[Seite 815]

	Serbien.
	[Seite 815]

	Amerika.
	[Seite 815]

	Afrika.
	[Seite 815]

	Auslandschronik.
	[Seite 815]

	Gerichtszeitung.
	[Tabelle]



	Aus der Reichshauptstadt.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









